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Da nun noch mehrere Kreise feblen, so wollen wir
noch einmahl in den Breslauer Kreis zuruck, und
wie vorher an der Oder fortgehen, um dieuhr igen vol
lends kennen zu lernen.

Weueänn man bei Dyhrnfurth aus dem Bres—
lauschen Kreise herauskommt, so hat man rechts

37. den Wohlauer, weiter hin zu beiden Seiten der
Oder,
38. den Steinauer Kreis, und hinter dem Woblau
er, fast zuruck
29. den Militsch Trachenbergschen Kreis.

Die ersten heiden sind das Furstenthum Wohlau, der
letzte bestehtaus dem Furstenthume Trachenber g und
der Standesherrschaft Militsch.)

Links aber, und zwar an den Ne umarktfch en
Kreis schließt sich

q0. der Liegnitzer Kreis, hinter diesemist links
41. Der Goldberg-Hainausche, und von beiden ge

rade aus

42. der Lubensche Kreis, an.
(ESie sind zusammen das Furstenthum Liegnitz.)

Die Kreisstadt Liegnitz ist eine ansehnliche, und
nachst Breslau, die großte Stadt in Schlesien.

Der Fleck Land, der'jetzt noch bis an die Bran
denburgsche Grenze ubrig bleibt, ist das Furst enthum
Glogau, nach Oppeln das großte in Schlesien.
Um den

43. Glogauer Kreis liegen herum links
44. Der Sprottauer,
45. der Freistadter,
46. der Grunberger, und rechts gegen Sudsreussen
47. der Guhrauer Kreié.
Noch gerort dazu

48. der Schwienuster Kreis, welcher von Schlesien


